
  

Interpellation Nr. 43 (Mai 2018) 

betreffend Zukunft der Angebote von Robi Spielaktionen 
18.5174.01 

 

Der Verein Robi Spielaktionen wird von internen Konflikten erschüttert, wovon diverse Medienberichte, zahlreiche 
persönliche Äusserungen von Betroffenen und auch die Antwort des Regierungsrates auf die Interpellation 
betreffend Abhängigkeit vom Verein Robi Spielaktionen vom März 2018 zeugen. 

Angesichts der Entwicklung und der erheblichen Verantwortung des Kantons für das schnelle Wachstum des 
Vereins sowie mit Blick auf Qualität und Relevanz der Projekte von Robi Spielaktionen stellen sich aktuell 
zusätzliche Fragen, um deren Beantwortung ich den Regierungsrat bitte: 

1. Kontrolliert der Regierungsrat die Jahresberichte und -rechnungen des Vereins Robi Spielaktionen? 

2. Wie ist es möglich, dass beim Kanton nicht bemerkt wurde, dass Robi Spielaktionen offenbar 
fälschlicherweise mehrere hunderttausend Franken in der Bilanz als Schuld des Kantons aufführte? 

3. Garantiert die Leistungsvereinbarung zwischen dem Kanton und den Robi Spielaktionen, dass der Verein 
die Tagesstrukturangebote, die er im Auftrag des Kantons führt, kostendeckend betreiben kann? 

4. Zieht der Regierungsrat in Betracht, die Verantwortung für den Betrieb von Tagsstrukturen zukünftig 
vermehrt selber zu tragen um so eine einheitliche Qualität der Angebote und ebensolche Anstellungs- und 
Arbeitsbedingungen zu garantieren? 

5. Wenn ntcht, zieht der Regierungsrat in Betracht, beim Betrieb der Tagesstrukturen zukünftig mehrere 
unterschiedliche Organisationen zu beauftragen, um marktbeherrschende Stellungen und erhöhte 
Ausfallrisiken zu vermeiden? 

6. Könnten die vom Verein Robi Spielaktionen betriebenen Tagesstrukturen und deren Personal im Notfall 
kurzfristig vom Kanton übernommen werden? 

7. Trifft der Regierungsrat Massnahmen, um zukünftig Institutionen, die durch kantonale Aufträge schnell und 
stark anwachsen, in ihren internen Prozessen besser begleiten und kontrollieren zu können? 

8. Nimmt der Regierungsrat im Rahmen des laufenden runden Tisches seine Verantwortung als 
Hauptgeldgeber des Vereins wahr in dem er zwischen den Konfliktparteien vermittelt und klare 
Bedingungen für eine Fortführung der Zusammenarbeiten setzt? 

9. Verfolgt er mit dem runden Tisch noch andere Ziele? 
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